
Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten  
bei der betroffenen Person nach Art. 13 DSGVO 
 

1. Bezeichnung der 
Verarbeitungs-
tätigkeit 

Datenschutzhinweise gemäß Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) im 
Zusammenhang mit dem Formular 
 
- Anzeige von Errichtung / Erweiterung und Betrieb eines Geheges zur 

landwirtschaftlichen Wildhaltung  
 
- Antrag auf Genehmigung der Errichtung, Erweiterung und Betrieb eines 

landwirtschaftlichen Wildgeheges (bei Gehegegröße ab 10 ha) 
 
- Ergänzende Beschreibung des Wildgeheges 
 

2. Name und 
Kontaktdaten des 
Verantwortlichen 

Landratsamt Ebersberg, Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg 
E-Mail: veterinaeramt@lra-ebe.de 
Tel:  08092/823-0 

3. Kontaktdaten des 
Datenschutz-
beauftragten 

Landratsamt Ebersberg, Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg 
E-Mail: datenschutz@lra-ebe.de 
Tel:  08092/823-118 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

4a) Zwecke der 
Verarbeitung: 
 

Ihre Daten werden erhoben, um Kenntnis über die Errichtung, Erweiterung, 
wesentliche Änderung sowie den Betrieb von landwirtschaftlichen Wildgehegen zu 
erlangen und die Einhaltung der gesetzlichen Anforderungen an diese 
sicherzustellen. 
 

4b) Rechtsgrundlagen 
der Verarbeitung 
 

Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e, Abs. 2, Abs. 3 
Satz 3 DSGVO i.V.m. § 43 Abs. 3 Satz 1 Bundesnaturschutzgesetz,  § 11 
Tierschutzgesetz sowie den Richtlinien für die Haltung von Dam-, Rot-, Sika- 
sowie Muffelwild - GehegewildR -, ggf. auch in Verbindung mit Art. 23 Bayerisches 
Jagdgesetz, verarbeitet. 
Die Errichtung, die Erweiterung und der Betrieb von Wildgehegen sind der 
Kreisverwaltungsbehörde mindestens einen Monat vorher, die gewerbsmäßige 
Gehegewildhaltung vier Wochen vor Aufnahme der Tätigkeit anzuzeigen. 

Gehege, in denen Wild zu Jagdzwecken gehegt wird, bedürfen einer 
jagdrechtlichen Genehmigung; für sonstige Wildgehege gilt dies ab einer 
Mindestgröße von 10 ha. Die Genehmigung erteilt die Kreisverwaltungsbehörde 
als untere Jagdbehörde. 

 

5. Empfänger oder 
Kategorien von 
Empfängern der 
personen-
bezogenen Daten 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden im Veterinäramt und im zentralen EDV-
System (TIZIAN - Veterinärdatenbank Bayern) gespeichert. 
 
Um Ihren Antrag bearbeiten zu können, werden Ihre Daten innerhalb des 
Landratsamtes Ebersberg an die zuständigen Organisationseinheiten - 
Sachgebiet 33 (Öffentliche Sicherheit und Ordnung), Sachgebiet 45 (Naturschutz) 
und Sachgebiet 42 (Bauamt) weitergeleitet. 
 
 
  
Ihre personenbezogenen Daten können zur Einholung fachlicher und 
fachrechtlicher Beurteilungen an andere Behörden weitergegeben werden.  
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6. Übermittlung von 
personenbezogenen 
Daten an ein 
Drittland 

Eine Übermittlung an ein Drittland ist nicht vorgesehen. 
 

7. Dauer der 
Speicherung der 
personenbezogenen 
Daten 

 
 

Die personenbezogenen Daten bleiben nach Aufgabe der landwirtschaftlichen 
Wildhaltung bzw. der Beendigung des Betriebs des landwirtschaftlichen 
Wildgeheges noch 10 Jahre gespeichert und werden anschließend gelöscht.  
 

8. Betroffenenrechte 
 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
• Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das 

Recht Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten 
(Art. 15 DSGVO). 

• Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen 
ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung 
oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen 
die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

• Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

• Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

• Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen 
Landesbeauftragten für den Datenschutz. 
 

9. Widerrufsrecht bei 
Einwilligung 

 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch das Landratsamt Ebersberg durch eine 
entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit 
für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt.  

10. Pflicht zur 
Bereitstellung  
der Daten 

 

Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann Ihre Anzeige bzw. Ihr 
Antrag auf Erteilung einer Genehmigung nicht bearbeitet werden. 
Es besteht gesetzliche Pflicht zur Bereitstellung der Daten. Die Verpflichtung 
ergibt sich aus § 43 Abs. 3 Satz 1 BNatSchG sowie §11 Abs. 6 TierSchG. Werden 
die Daten von Ihnen nicht angegeben, erfüllt dies den Tatbestand einer 
Ordnungswidrigkeit nach § 69 Abs. 3 Nr. 19 BNatSchG sowie §18 Abs. 1 Nr. 20b 
TierSchG, die mit Geldbuße geahndet werden kann. 

 


